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Weitere Themen in diesem Heft:

Sauberhafte

Weihnachten
Der Duft von ofenfrischen Weih-
nachtsplätzchen liegt in der Luft, der 
Weihnachtsbaum funkelt in unzähli-
gen Farben, darunter stapeln sich die 
Geschenke. 

Doch auf glitzernd, besinnlich und  
reichlich folgen volle Tonnen. So sind 
die Festtage auch eine echte Heraus-
forderung für alle, die umweltfreundlich 
und ressourcenschonend feiern wollen. 

Das MüllMagazin gibt praktische Tipps 
für nachhaltiges Schenken, Verpacken 
und Entsorgen. 
      >>> weiter auf Seite 2

In diesem Jahr hat das Freiburger 
Figurentheater Gregor Schwank
500 Kinder aus dem Bodenseekreis 
begeistert und für die Themen 
Boden und Kompost sensibilisiert. 
Die Theatervorstellung ist nur eine 
der vielen Angebote des Abfallwirt-
schaftsamts.

Denn besondere pädagogische  
Erlebnisse machen Kinder fit in den 
Bereichen Abfall, Recycling und 
Nachhaltigkeit. Schulen und  
Kindergärten können die bunten  
Angebote buchen.
    >>>  weiter auf Seite 5



Ganz schön verhüllt 

Es macht Freude, Geschenke auszupacken, auch den  
Schenkenden. Doch die bunte, glänzende Pracht wird 
innerhalb von Minuten zu einer großen Müllmenge.  
Mit etwas Kreativität geht es auch anders.

Stoffreste und Geschirr- oder Handtücher
Stoffreste auf die Größe des Geschenks zurechtschnei-
den, die Enden hinten miteinander verknoten. Ein Ge-
schirrtuch ist sogar ein nützliches Zusatzgeschenk und 
findet danach in jedem Haushalt Verwendung. 

Flaschen in Stoff verpacken
Zwei Flaschen im Abstand von 10 cm mit dem Boden 
zueinander schräg auf eine Stoffecke legen. Beide 
Flaschen festhalten und bis kurz vor die andere Ecke 
einrollen. An den überstehenden Ecken kann man jetzt 
die Flaschen hochheben und auf den Tisch stellen. Die 
Stoffenden mit einem Doppelknoten zusammenbinden.  
So entsteht ein richtiger Tragegriff. 

Alte Kalenderblätter & Co.
Kalenderblätter haben oft schöne Motive, vielleicht sogar 
passend zu den Vorlieben der beschenkten Person. Auch 
in Pack- oder Zeitungspapier gehüllte Geschenke können 
sehr schön aussehen. 

Blätterverpackung
Große frische Blätter aus dem Garten oder vom Floristen 
(Anthuriumblätter) sind ein ausgezeichnetes Verpackungs-
material. Sie lassen sich gut wickeln und umschlagen  
und behalten verhältnismäßig lange ihr frisches Aussehen.
Zum Verschließen dienen dünne Holzstäbchen, Bastfäden, 
Jute oder Strohschleifen. Weitere Verpackungsideen  
aus reinem Naturmaterial können Ginsterzweige  
oder Zweige von rotem Hartriegel sein, die mit Bast  
zusammengehalten werden.

Extra-Tipp 
Plastikfreie Geschenkverpackungen und dazu gehörende 
Dekomaterialien sind zum Beispiel mit Recyclingpapier, 
Bastbändern, Juteschnüren, Zweigen, Kastanien, Tannen-
zapfen, getrockneten Blumen, Strohsternen und vielem 
mehr möglich.

Weitere Tipps in der 
Broschüre „Mit Fantasie 
gegen den Weihnachts-
müll“ 

www.bodenseekreis.de/ 
abfallvermeidung
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Weihnachtsbaum-Netz  Restmüll

Weihnachtsessen/-reste  Biotonne  
(in Papiertüte/Zeitungspapier verpackt, nicht in Plastik- oder „Bio“-Folie)

Einweg-Glasflaschen  Glascontainer 

Verkaufsverpackungen  Gelber Sack

Adventskalender Gelber Sack
Die äußere Kartonverpackung kann  
auch getrennt entsorgt werden Papiertonne

Baumschmuck  Restmüll

Lametta 
bleihaltig (s. Verpackung)  Problemstoffsammlung
bleifrei, plastikhaltig  Restmüll

Kerzenreste Restmüll

Geschenkpapier  
aus reinem Papier Papiertonne 

Geschenkpapier/-bänder  
beschichtet mit Folie/Glitzer Restmüll

Adventskranz/Gestecke/Sträuße 
mit Deko und Kunststoff Restmüll
Naturbelassene Zweige und Blumen Biotonne 

Weihnachtskarten Papiertonne

Audio-Grußkarten  
Wertstoffhof oder Entsorgungszentrum 

Lichterketten  
Wertstoffhof oder Entsorgungszentrum 

Ganz schön verhüllt 

Wohin mit dem Weihnachtsmüll? 

Tipps für konsumbewusste Weihnachten

Zeit statt Zeug 
Etwas wirklich Kostbares schenken: Zeit. Wie wäre es mit 
einem Gutschein für eine gemeinsame Aktivität? Ein 
Waldspaziergang, ein gemeinsamer Kochabend oder ein 
Ausflug - der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 

Individuell ist originell
Unbezahlbar sind die Dinge, die von Herzen kommen. 
Dazu gehört Selbstgemachtes aus der Küche, wie Chut-
ney, Marmelade oder Pesto. Auch Basteleien und Do-it-
yourself-Produkte haben einen ganz besonderen Charme.  

Klasse statt Masse
Dinge mit Qualität machen lange Freude und somit  
wenig Müll.

Saisonal und regional
Lebensmittel, die zur Jahreszeit passen und keine langen 
Wege hinter sich haben, schmecken und tun gut. 

Was ist Ihr persönlicher Abfallvermeidungs-Tipp  
zu Weihnachten?

Senden Sie Ihren Tipp bis 
31. Januar 2025 an 
abfallberatung@bodenseekreis.de

oder an 
Landratsamt Bodenseekreis
Abfallwirtschaftsamt
Stichwort: Weihnachten
Glärnischstraße 1 - 3
88045 Friedrichshafen

Zu gewinnen gibt es eine  
Upcycling-Einkaufstasche. 

Gewinnspiel

Verschenken an soziale Einrichtungen, Tausch-und Schenkbörsen oder 
verkaufen.

Ungeliebte 
oder doppelte 
Geschenke: 

Achtung brandgefährlich: Audio-Grußkarten oder 
Weihnachtsdeko mit LED-Lampen nicht in den Restmüll 
werfen. Die Akkus und Batterien getrennt entsorgen.!
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Junge Pfadfinder auf Plogging-Tour 

Im Sommer-MüllMagazin haben wir nach Ploggingaktionen 
gefragt: Joggen und Wandern und dabei Müll auflesen. 
Die jüngsten Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
(Wölflinge) der Gruppe Buchhorn Friedrichshafen 
haben im Sommer entlang der Rotach Müll 
gesammelt. Die älteren Kinder (Rover) haben 
dann die Mülltrennung und -entsorgung 
übernommen. Dafür gab es als Dankeschön 
Eisgutscheine für die Teilnehmenden.

Plogging: Eine Mischung aus joggen und 
Müll aufsammeln. Beim Rennen oder Laufen, 
Stoppen und Bücken werden viele Muskeln 
benötigt und trainiert. Besonders viel Spaß 
macht es als Gruppe. 

Termine, Tipps und Infos

Warentauschtag:
Samstag, 5. Juli 2025, Alte Festhalle in Friedrichshafen

Ferienwoche Entsorgungszentrum Weiherberg: 
Montag, 4. bis Freitag 8. August 2025

Erlebnistage auf dem Entsorgungszentrum  
Friedrichshafen-Weiherberg: 
Mittwoch, 7. Mai 2025, Mittwoch, 4. Juni 2025,
Mittwoch, 2. Juli 2025, Mittwoch, 6. August 2025 
Mittwoch, 3. September 2025
jeweils von 14:00 bis 16:30 Uhr

Schilder-Gewinnspiel: Wer weiß denn sowas?

Viele LKWs auf unseren Straßen sind speziell gekenn-
zeichnet. Doch wofür genau stehen die Warnschilder? 
  
a) Chemisches-Diebstahl-Schutz-System
b) tropfende Ladung
c) Achtung: LKW nicht berühren 
d) Warnung vor ätzenden Stoffen
e) Handschuhe mit Löchern geladen 

Lösung bis 31. Januar 2025 ans  
Abfallwirtschaftsamt schicken und einen von  
20 recycelten Schlüsselanhängern gewinnen:  
  
abfallberatung@bodenseekreis.de oder  
Abfallwirtschaftsamt, Glärnischstraße 1 - 3  
88045 Friedrichshafen

?
Wer weiß 
das?
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Bildungsangebote für Kinder

Für Kinder ist es eine wichtige Erfahrung, ihre persönliche Umwelt aktiv gestalten zu können. Das Abfallwirtschaftsamt 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, schon den ganz Kleinen in Kita und Kindergarten ein Gespür für die Be deutung der 
Abfalltrennung zur vermitteln und das Umweltverständnis zu fördern. Auch für Grundschulen und weiterführende 
Schulen gibt es verschiedene Angebote. Lehr- und Erziehungspersonen können die kostenlosen Angebote beim Team 
der Abfallberatung des Abfallwirtschaftsamts Bodenseekreis anfragen und buchen. Gerne beraten die Experten des 
Abfallwirtschaftsamts bei Ausstellungen, Aktionen oder sonstigen Veranstaltungen. Auch Material für den Morgenkreis 
sowie den Unterricht steht zur Verfügung. 

Tel: 07541 204-5199
E-Mail: abfallberatung@bodenseekreis.de
www.bodenseekreis.de/awa-bildungsangebote

Schüler werden Müllprofis
In verschiedenen Lernstationen lernen wir aktiv die 
Abfallentsorgung kennen. Wir erfahren, warum 
Trennen wichtig ist und wie die moderne Verwertung 
der Abfälle funktioniert. 

Papier selbst gemacht
Recyclingpapier hat klare Vortei-
le: Die Bäume bleiben im Wald 
und für die Herstellung wird 
wesentlich weniger Wasser und 
Energie verbraucht. Deshalb 
stellen wir mit dem Papier-

schöpfset des Abfallwirt-
schaftsamts selbst 

Recyclingpapier her. 

Das Geheimnis unter der Erde
Mit unserer Kompost-Erlebniskiste gehen  
wir im Wald oder im Schulgarten auf 
Entdeckungsreise und erforschen die  
Bodentiere und beobachten die Ereignisse  
im Zersetzungsprozess. 

Hier wird Abfall zum Erlebnis
Wir wandern auf dem Deponie-Erlebnispfad am Weiher-
berg bei Friedrichshafen-Raderach. Hier können wir auf 
dem Barfußpfad, am Naturfenster, an den Fühltonnen  
und einem Kräuterbeet alle Sinne schärfen und nützliches 
Umweltwissen spielerisch erwerben.

Umwelttheater zum Staunen und Mitfiebern 
Immer wieder lädt das Abfallwirtschaftsamt ausgewählte 
Umwelttheater in den Bodenseekreis ein.
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Biotonnen gehen auf die Straße

Im Bodenseekreis demonstrieren die Biotonnen immer 
wieder für richtige Mülltrennung. Sie machen darauf 
aufmerksam, dass viele Fremdstoffe im Bioabfall  
landen, die dort nicht hingehören. Unterstützt 
werden sie dabei von den Qualitätsmanagern 
des Abfallwirtschaftsamts. Sie fordern: 
Plastik und Restmüll gehören nicht in 
den Bioabfall! Auch kompostierbare 
Plastikbeutel, welche im Handel für den 
Bioabfall verkauft werden, zählen zu den 
Fremdstoffen. Sie dürfen daher nicht für die Entsorgung 
von Bioabfall verwendet werden. Die Empfehlung der 
Experten: Den Bioabfall lieber in Zeitungspapier einwickeln 
oder in Papiertüten packen. Nur rein organischer Bioabfall 
kann als wertvoller Rohstoff zu Bioenergie und hochwerti-
gem Kompost verarbeitet werden. Wo die nächste 
Biotonnen-Demo stattfindet, bleibt spannend. Gesehen 
wurden sie bisher in Friedrichshafen und Salem. 

„FAIRteiler“ retten Lebensmittel

Einmal im Jahr findet die Europäische 
Woche der Abfallvermeidung statt. Das 
Motto 2024 lautet „Vermeidung von 
Lebensmittelabfällen“. Auch im Boden-
seekreis setzen sich mehrere Initiativen 
gegen Lebensmittelverschwendung und 
für Klimaschutz ein. So bieten die so 
genannten FAIRteiler-Schränke die 

Möglichkeit, Lebensmittel zu bringen beziehungsweise 
kostenlos mitzunehmen. Die Verantwortlichen holen 
zusätzlich bei lokalen Unternehmen überschüssige Lebens-
mittel ab. Der FAIRteiler-Schrank ist nicht nur für finanziell 
benachteiligte Menschen gedacht, sondern für alle. Es 
geht darum, Lebensmittel vor der Tonne zu retten.

FAIRteiler-Schränke im Bodenseekreis 
Deggenhausertal/Untersiggingen: 
hinter dem Pfarrheim, Wittenhofer Str. 13
Immenstaad:  
Eingang zum Eine-Welt-Laden, Adlerstraße 24
Oberteuringen: 
linke Seite von Elektro Bucher, Eugen-Bolz-Straße 9
Tettnang: 
vor dem Rathaus, Montfortplatz 6 

Kennen Sie weitere FAIRteiler-Schränke im  
Bodenseekreis? Dann freuen wir uns über eine Nach-
richt an abfallberatung@bodenseekreis.de

PLASTIK?
NEIN DANKE!

WIR SAGEN  
„NEIN“ ZU  

STÖRSTOFFEN!

KEIN PLASTIK IN 
DIE BIOTONNE!

MÜLL TRENNEN, 

KLIMA SCHÜTZEN!
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Wohin mit dem Weihnachtsbaum?

Vor dem Entsorgen müssen Weihnachtsbäume komplett 
abgeschmückt und frei von jeglicher Dekoration sein.  
Das Netz sowie mit Glitzerspray angesprühte Zweige 
gehören in den Restmüll. 

Der „nackte“ Baum kann dann zu den Wertstoffhöfen 
und Entsorgungszentren gebracht werden. Im neuen Jahr 
sammeln in vielen Gemeinden örtliche Vereine die 
Weihnachtsbäume für den Funken. Die Termine werden 
in der Presse, den Gemeindemitteilungsblättern und unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de bekanntgegeben. 
 
In Friedrichshafen führt der Verein Eine Welt e. V. 
stationäre Christbaumsammlungen durch. Gegen eine 
Spende von 2,50 Euro kann der Weihnachtsbaum am 
Samstag, 11. Januar zwischen 09:00 und 12:00 Uhr an 
folgenden Stellen abgegeben werden: 

Alte Festhalle // Stadtwerk am See Kornblumenstraße // 
Ludwig-Dürr-Schule // Schreieneschschule // Merianschule 
// Ecke Schwab-/Goethestraße // Parkhaus am Busbahnhof 
// Nestlé Apotheke Linden Kitzenwiese // REWE Albrecht-
straße

Öffnungszeiten der Entsorgungszentren

Die Entsorgungszentren, der  sowie die 
Wertstoffhöfe des Bodenseekreises bleiben an Heilig-
abend und Silvester geschlossen. An den übrigen Werk-
tagen und zwischen den Feiertagen sind die Entsorgungs-
zentren wie gewohnt geöffnet: 

Montag bis Freitag  08:00 - 11:45 Uhr
  13:00 - 16:45 Uhr
Samstag  08:00 - 12:45 Uhr

Termine der mobilen Sammlung

Siehe auf beiligendem Abfuhrplan und unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de

Preise und Freigrenzen

Auf den Entsorgungszentren und dem   
ist die Abgabe von Problemstoffen kostenpflichtig.  
Privatpersonen haben bei der Abgabe eine Freigrenze. 
Darüberliegende Mengen werden nach folgenden Preisen 
berechnet:

Stoffklasse Preis/kg
Freigrenze für  

Privatpersonen*

Quecksilberhaltige Produkte 11,60 Euro 5 kg

Holzschutz, Säuren,
Tenside, Feuerlöscher 1,86 Euro 20 kg

Farben, Lösemittel usw. 1,00 Euro 50 kg

Altöl (Motorenöl) 1,00 Euro unbegrenzt

*Für gewerbliche Anlieferer besteht keine Freigrenze 

Problemstoffsammlung 2025

Termine der stationären Sammlung

Abgabe mittwochs bzw. donnerstags an folgenden 
Tagen zwischen 13:00 und 16:00 Uhr:

Entsorgungszentrum Tettnang-Sputenwinkel
Mittwochs: 22. Januar, 19. März, 21. Mai, 16. Juli, 
10. September, 5. November

Entsorgungszentrum Überlingen-Füllenwaid
Mittwochs: 19. Februar, 23. April, 18. Juni, 13. August, 
8. Oktober, 3. Dezember 

 Friedrichshafen-Ailingen
Donnerstags: 9. Januar, 6. Februar, 6. März,  
10. April, 8. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 31. Juli, 28. August, 
25. September, 23. Oktober, 20. November,  
18. Dezember

Im Garten ergeben geschichtete 

Zweige einen Unterschlupf für 

Tiere.
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